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Hohe Zufriedenheit
unter Zeitarbeitern

Ö sterreichweit gibt es ak-
tuell rund 90.000 Zeit-

arbeiter – also Personen, die
von Personaldienstleistern
an Betriebe auf Zeit „verlie-
hen“ werden. Für die Betrie-
be hat das den Vorteil, dass
sie so kurzfristig Produk-
tionsspitzen abdecken kön-
nen. Die Mitarbeiter profi-
tieren davon, leichter neue
Jobs zu finden. Martin Zie-
ger, Präsident des Verbands
der Personaldienstleister
(ÖPDL): „Die Zeitarbeit ist
eine nachhaltige Antwort
auf den Arbeitskräftemangel
in Österreich.“
Der ÖPDL hat jetzt in
einer Umfrage ermitteln las-

sen, wie zufrieden Zeitarbei-
ter sind. Ergebnis: Bei der
Arbeitszufriedenheit weisen
sie sogar bessere Werte auf
als die Gesamtbevölkerung.
So erkennen etwa 85 Pro-
zent der Zeitarbeiter einen
klaren Zweck in ihren
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Unternehmen. Positiv her-
vorgehoben wird die gezielte
Positionierung in passenden
Jobs und Firmen durch ge-
schulte Personalberater.
Dementsprechend sind
Zeitarbeitsfirmen ein „wich-
tiges Bindeglied am Arbeits-

markt“, sagt Heidi Bla-
schek, Bundesvorsitzende
der Personaldienstleister in
derWirtschaftskammer.
Stolz ist sie auch auf den
Sozial- und Weiterbildungs-
fonds der Branche. Er hilft
bei derHöherqualifizierung.
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UMFRAGE
80%der Studenten
waren im letzten Se-
mester auch berufstä-
tig, so eine AK-Umfra-
ge. Doch nur für 10%
sind Studium und Be-
ruf gut vereinbar. Die
Studierendenwün-
schen sich vor allem
einen Rechtsanspruch
auf Bildungskarenz
und Bildungsteilzeit
sowie mehrOnline-
Lehrveranstaltungen.

BettinaUferer, Attensam

konkreten und greifbaren
Ergebnisse geben jenen,
die dies ermöglicht haben,
ein Gefühl von Zufrie-
denheit und Wert-
schätzung – und
was gibt es Schö-
neres? Wichtig
dabei ist, dieses
Gefühl auch zu
teilen, bestenfalls,

wenn man mit ande-
ren an etwas gearbeitet
hat. Denn im Team,
durch gemeinsame Er-
folgserlebnisse, wächst
man zusammen. Das gibt
allen imTeamHalt.“

Bettina Uferer, Geschäfts-
führung Operativ Atten-
sam Nord: „Immer mehr
Menschen suchen nach
einer Arbeit mit Sinn, bei
der es nicht nur um den
Broterwerb, sondern viel-
mehr darum geht, etwas
Vorzeigbares zu leisten
und anderen eine Freude
zu bereiten. Das ist vor al-
lem imDienstleistungsbe-
reich möglich, wo das
Arbeitsergebnis meis-
tens an der Reak-
tion der Kunden
ablesbar ist. Bei-
spielsweise in der
Reinigungsbran-
che, wo ein
sauberes Stiegen-
haus den Bewohnern
ein Lächeln aufs Gesicht
zaubert. Oder schneefreie
Gehsteige und Haltestel-
len den Passanten und
Pendlern das Fortkom-
men erleichtern. Diese

Sinn im Job
finden

FACHKRÄFTE-AUSBILDUNG

Viele Firmen suchen
auf Website Lehrlinge
58% der Arbeitgeber spre-
chen Lehrlinge speziell als
Zielgruppe auf ihrer Karriere-
Website an. Mariana Kühnel,
stv. Generalsekretärin der
WKO: „Das zeigt, dass die ös-
terreichische Wirtschaft sich
außerordentlich um die Aus-
bildung der nächsten Fach-
kräftegeneration bemüht!“

Rund 90.000Menschen werden aktuell
über Personaldienstleister „verliehen“

Martin Zieger vomVerband der Personaldienstleister und
Branchensprecherin Heidi Blaschek: „Wichtiges Bindeglied!“

Tipp
der Woche
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